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Liebe Regattateilnehmer, 
 
auch in diesem Jahr wollen wir wieder täglich, sozusagen live,  über den Regattaverlauf 

berichten. 

 

Zunächst darf ich allen, die mich kennen und auch denen, die mich zufällig nicht kennen 

sollten, herzliche Grüße zurufen und ein gutes Gelingen und vor allem viel Spaß wünschen. 

 

Unsere Redaktion wird informiert durch mehrere „Korrespondenten“, die sich vor Ort 

befinden; aber auch Sie alle können uns gerne Texte und auch Fotos per Mail schicken. 

 

So wie auch die derzeitige Wetterlage ist das Regatta-Team hoch motiviert. Unser bester 

Freund, der Wind, wird   rückdrehen und sich beim Start mit NW 4  präsentieren, sofern die 

Wetterheinis und die gestylten Wetterischen recht haben. 

 

Und nun noch ein wenig Geographie: Fehmarn, so sagt man, sei der siebte Erdteil. Wir haben 

recherchiert: 

 
Nimmt man die Antarktis, die  Antarktica, als sechsten Erdteil dazu, dann ist es richtig, wenn 

man Fehmarn als den siebten Erdteil bezeichnet. Folglich Fehmarnia. 
 

Der Erstentdecker von Fehmarnia  war  Ernst Ludwig Kirchner , dessen bedeutensten 

Werke zwischen 1908 und 1914 auf Fehmarn entstanden.  Kirchner  sagte: " Auf Fehmarn 
lernte ich die Einheit von Mensch und Natur kennen". Wie der Maler das meinte, das 

haben wir noch nicht herausgefunden.  

 

Die Wiederentdeckung Fehmarns geschah dann durch Hessische Seeleute anno 1992, genau 

500 Jahre nach der Entdeckung der karibischen Inseln durch Kolumbus. Wir fanden vor: nette 

eingeborene Leute, denen meist ein „Moin“ genügt, schöne Strände, wunderbare Rapsfelder 

und immer einen guten Wind. Verbunden ist der Erdteil  mit Europa durch die 

Vogelflugbrücke, ohne die die Kraniche und Wildgänse ihren Weg nach Norden überhaupt 

nie finden würden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Grüße    Michael 

 


